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2. »5^8. (2)

Steiermärkisch-ständische Kundmachung,
betreffend die Erö f fnung der c o m m e r z i e l l e n A b t h e i l u n g an der ständischen R e a l s c h u l e

zu Gratz.
Nachdem alle erforderlichen Einleitungen zur

Gründung einer c o m m e r z i e l l e n A b t h e i l u n g
an der stand. Rea lschu le zu G r a y beendiget
siud, so wild hiermit zur allgemeinen Kenntniß ge°
bracht, daß diese Abtheilung mit Beginn des nächst-
kommenden Schuljahres, d, i. zu Anfang Octobers
1847, in Nilkftmkcic treten werde.

Um zugleich dem Wunsche aller Derjenigen,
die ihre Sohne oder Pfleglinge an der W o l M a t
dcr commcrziellen Abtheilung theilnehmcn lassen wol-
len, zu begegnen, wird hier allszugswcisc aus dem
Organisnlmgsplanc oas Wesenlliche, was über die
Bestimmung und Eimichtung dieser Abtheilung zu
wissen nöthig ist, milgechrilt:'

Die commcrzielle Abtheilung biloet einen mte.-
gittendcn Bestandtheil der stand. Realschule, und hat
die besondere Bestimmung: jenen gehörig vo.berct-
Men Jünglingen, die sich dem Handl-ls.- oder Fa«
bsikanlenstande widmen wollen , die zu die em -Üc-
rufe nöthige Ausdildung zu geben. Sie ist mit der
Realschule in der Art velbundrn, daß sie den dm»
len Jahrgang dnselben bildel, und es können aus
diesem GtUiide nur solche Zöglinge in selbe aufge-
nrmmen werden, welche die zwei Jahrgänge der
Realschule mit gutem Erfolge zurückgelegt, oder die
nothwendigen VorkenlUnisse aus anderem Wege sich
eigen gemacht haben.

I n dem Lchrcursc der commerziellen Abtheilung,
der nur einen Iah.gang umfaßt, werden folgende
Gegenstände in der beigesetzten Anzahl wöchentlicher
Siuüden vorgetragen werden:
2) kaufmännischer Geschäftßstyl in 3 Slunden,
d) Ml'rcalitil'Rechnungm in 3 Stunden,
c) kaufmännische Buchhaliung, und zwar die ein.

f̂ che und doppelte, in 3 Stunden,

6) das Handelsrecht im ersten Semester in 4 Stun-
den , ^

e) das Wechselrecht im zweiicn Semester in 3 Vtun-
dcn.

Jeder Schüler der ccmmcrzicllen Abtheilung ist rer-
pstichtet, alle dazu gehöiigen Lchrgcgenstande zu hö-
ren, und sich aus denselben den halbjährigen Prü'.-
fungen zu unterziehen. 9iur den schon in den techni-
schen Studien des Ioaniieums befindlichen Schülern,
serners Individuen von einem »eifern Alter, d»e we-
gen einer ^üedienstung, in der sie stehen, oder aus
anderen haltbaren Gründen nicht allen Gegenstän-
den der Abtheilung beiwohnen können oder wollen,
wird aus besonderer Rucksicht gestattet, daß sie ein-
zelne i!l,'hlzweige der Abtheilung nach freier Auswahl
alv außeroideniliche Schüler hören, und nach bestan-
de^er Prüfung besondere Zeugnisse über die erlernten
tinzelnen Fachcr erhallen können. Die Zeugnisse Verlorn--
merziellcn Abiheilung haben mit zenen der hiesigen
Realschule gleiche legale Geltung.

Zur Aufnahme und Einschreibung der Schüler
ist der 3a. Siplember und l . Oclobcr in den Vor-
mittagsstunden ron 10 bis l'2 Uhr bestimmt, wo
sich dieselben im zwciien Stockwerke zu melden und
mit den nöthigen Documenten, nämlich die ordent-
lichen Schüler mit dcn Zeugnissen beider Jahrgänge
der Realschule, die außerordentlichen mit dem Tauf-
scheine und den Zeugnissen über ihre zu, ückgel>'g,cn S t u -
dien auszuweisen haben. Jene Schüler, deren Ael-
tcrn oder 3>onm'inoei nicht in Gratz wobnbaft sind,
habcn auch den Namen, Stand und die Wohnung
jener Pe,sontn anzugeben, deren Obsorge sie anve>>
traut sind.

«Äratz, ^om steievm. stäüd. Ausschusse, am 9.
August ,347.
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Z 1519. (3) Nr. 8148jVI.

K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Camera! - Bezirks - Verwaltung
Laibach wird bekannt gemacht, daß der Bezug
der allgemeinen Werzehrungösteuer von den nach-
benannten Steuerobjecten in dem unten angeführ-
ten politischen Bezirke aus das Verwaltungsjahr
1848, jedoch unter Vorbehalt der wechselseitigen
Vertrags-Aufkündung drei Monate vor Ablauf
des Pachtjahres von Seite des Ärars, und bis
15. Jul i ! 8 l 8 und rücksichtlich 1849 von Seite
des Pächters, auch auf die Dauer eines weitern
Jahres unter der gleichen Bedingung, mit dem
Bedeuten, daß durch die Unterlassung dieser Auf-
kündung der Vertrag wieder auf ein weiteres Jahr
erneuert werde, mit Cnde des Verwaltungsjahres
1850, jedoch ohne vorhergegangene Aufkündung,
zu erlöschen habe, dann auf drei Jahre, ohne Be-
dingung dieser Aufkündung versteigerungsweise in

Pacht ausgeboten, und die dießfallige mündliche
Versteigerung, vor welcher auch die nach der h. Gu-
bernial-Currendevom 20. Juni 1836, Zahl 13938,
verfaßten und mit oem 1UL Vadium belegten
schriftlichen Offerte überreicht werden können, an
dem nachbenannten Tage und Orte werde abge-
hallen weroen; wobei bemerkt wird, daß die
schriftlichen Offerte b is 14. Sep tembe r 184?,
12 Uhr Vormittags, versiegelt und mit der Be-
zeichnung des Pachtobjectes, für welches sie lau-
ten, von Außen versehen, bei der k. k. Cameral-
Bezirks-Verwaltungs'Vorstehung in Laibach ein-
gebracht werden müssen. — Schriftliche Offerte,
welche nach dem für die Einbringung festgesetzten
Schlußtermine einlangen, so wie solche, welche
anderswo, als an dem bezeichneten Orte über-
reicht werden, und welche nicht mit dem 1 0 L
Vadium belegt sind, blelben außer Berücksichti-
gung. Uebrigens unterliegen die letzteren dem
Einlagen-Stämpel.

f ü r

Wein, Weinmost,
Für die I m und Maische, Fleisch

Am Bei dem dann Obstmost

Hauptgemeinde Bezirke Verzehr.-St. Verz.-St.

si. > kr. l fi. sk r l

Iauerburg 15. k. k. Cameral-
Aßling September Bezlrks-Verwal-
Lenaenfeld Kronau !847 tung zu Laidach
Kronau Vormittags am Schulplatze
Weißenfeld um 10 Uhr Nr. 297. 1957 — K03 —

Zusammen . 25OU st.

Den It t . Theil dieser Ausrufspreise haben
die mündlichen 3,'citanten vor der Versteigerung
als Vadium zu erlegen. — Übrigens können die
sämmtlichen Pachtdedingnisse sowohl bei dieser

Vermischte Verlautbarungen.
Z .5 .7 . l2) M l ' 3727.

E d i c t .
Von dein k. k. Bezirksgerichte R^dmannsdott

wird bekannt gemacht: Es sey in der Srecutionösache
des Andreas Werl von Steineiche!, wider Joseph
Wuk von daselbst, wegen aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom 23. Februar l. I , Z. 5^9 , schuldigen
300 fl. c, 5. c , in die executive Fcilbietung dcs,

Camera!- Bezirks- Verwaltung, als bei dem k. k.
Finanzwach-Commissar zu Krainburg eingesehen
werden. — K. K. Camera!-Bezirks-Verwaltung
Laibach am I.September 1K47 , ,

dem Erecuten gehörigen, zu Steinbüchel «>iti Cons.
Nr. 50 gelegenen, der He:rschasl Radmarmsdors
5"b Rect. Nr. l 223 dienstbaren, gelichttich auf 353
fl. geschätzten Hauses sammt A n - und Zugehör; der
ebenfalls dcr Hensckafc Radmannsdotf dienstbaren
zwei Nastelschmidstöcke sarmrtt Kohldarren , in der
Sckmidhlittc l'l-«ll pnulinacn, bewerthet auf l4o fi.,
und der Fährnisse, als: » Ochse,, pr. 55 fi. und l
Wirthschaftwagens pr. 5 si,, gewilliget, und es seyen
zur Vornahme die Tagsatzungen auf den 30. Slp«
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tember, den 2. November und 2. December l. I . , '
jedesmal Vormittags 9 — 1 2 Uhr im Orte der
Realität zu Steinbüchcl mit dem Bei>atze angeord-
net worden, daß die Realitäten und Fahrnisse nur
bei der dritten Fcilbietung unter dem ^chahungs-
werthe hintangegeben werden.

Der Grundbuchsextract, die Licitationsdeding?
niffeund das Schätzungsprococoll können zu den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Radmannsoorf am 2U. Au^
gust ,8^7. _ „ ^ _ ^ ^
2. »518. (>) Nv. 4707.

E d i c t .
Von dem k. k. Be^iiksgeiichte Nadmannsdorf

wird bekannt gemacht: ^s sey in der Ereculionösache
des Herrn Dr. Ioh. Achazhizh von Laibach, wider
Johann Warl, vulgo Klander, von Möschnach, wegen
aus dcm geiichilichen Vergleiche vom »7. October
18^3 schuldigen »o5fi. 49 "kr. c, 5. c., die executive
Feiwmung der dem Execute« gehörigen, zu Mosch-
nach 8„I) (5^iis. Nr. 12 gelegenen, der Herrschafl
Stein 5uk Rect. Nr. 16s, Urd. Nr. 208 dienstbar
ren, gerichtlich auf ,3.4 ft. 20 kr. bewerlheten Hübe
bnvilligct, und hiezu die 3 Feilbietungstagsatzungen
auf den 26. August, aus den 27. September und
auf den 28, October I. I , jedesmal Vormittag 9
»» t2 Uhr im Orte der Realua't zu Möschnach mit
dem Beisätze angeordnet worden, 0aß die Realität
nur bei der 3. Feilbielung unccr dem Schätzungs.
werthe hinlangeg»bcn werden wird.

Ner ^rundduchsex^r^ct, das Schätzungsproto.
toll und die Licicatwnsbedingnisse können täglich
hler eingesehen werden.
Anmerkung . Bei der eisten Feilbtetungstagsatzung

hat sich kein Kauflustiger gemeldet.
K. K. Bezirksgericht Radmannsdorf am 27.

August 184,?.

3 »5,4. (2) Nr. 3l72.
E d i c t .

. Von dem k. k. Bezirksgerichte Nadmannsdorf
wnd bekannt gemacht: 6s haben Al le, welche auf
oen Nachlaß des am 24. Ma l I- I . verstorbenen
Hndreas Dovrauz, Hüdlers von Asp, einen Anspluch
^machen gedenken, solchen bei der auf den 24.
^ , ^ 7 / ' ^ ^" l) 9 Uhr angeordneten Anmel-
dungstagsatzung, bei sonstigen Folgen des §. 6 l 4 b.
G. B., gellend zu macheni
aust l 6 ^ ' ^ ^ ^ ^ e r i c h t Nadmannsdorf am 2. Au«

^ ^ l 5 . (2) ^ N l?32 l6 .
«> E d i c t .

. . V o n dem k. k. Be^irksgenchte Nadmannsdorf
" " r o bekannt gemacht- <5s haben Al le, welche aus
ben Nachlaß des «m . « . M a i l. I . verstorbenen
-na,pai Prap lo tn ik , Drit ielbhübler zu D o b r a v a , e i .
nen Anspruch zu machen gedenken, solchen bei der
aus den 2 . . September l / I , frl iy 9 Uhr angeord-
neten Amneldlingstagsatzung, b.i sonstigen Folgen des
5- 8 I i b. G . ^ ) . , grliend zu machen.

«. n a ^ezirksgerichi Radmannödorf am 7. Au-
8U>i io^7»

3. ! 5 l 6 . (2) Nr. 32,3.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf
wird bekannt gemacht: Es haben Alle, welche auf
den Nachlaß des am 24- M>ii !847 verstorbenen
Valentin Pnmz, Ganzhüoler von Polschizha, einen
Anspruch zu machen gedenken, solchen bei der auf
den 24. September l. I , , fmh 9 Uhr angeordneten
Anmeldungstagsatzung, bei sonstigen Folgen des §.
8 l4 a. d. O. B , geltend zu machen.

K. K. Bezirksgericht Itadmannsdorf am 7. Au-
gust ,847.

Z «526. (2) Nr. , 7 l 0 .
E d i c «.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsck wird be.
f,nnt gemacht: Es sey' in der Erecutionssache des
Matthäus Premrou von Großubelsku. wider Mar-
tin Debeuz von Slavine, wegen aus dem w. ä.
Vergleiche vom 25. Mai »846 schuldigen 50 fi.
c. 2. 0., in die erecuiiue Feilbietung der dem Execu-
ten gehörigen, 5uk Rect. Nr. >?l, dem Gute Neu»
ko^el dienstbaven Ganzbube gewilliget, und hiezu
d>ci Termine, als auf den 28, J u l i , den 28. Au-
gust und den 17 September I. I . , jedesmal Vor-
mittags von 9 — 1 2 Uhr in loco der Realität be-
stimmt worden, wozu die Kauflustigen mit dem
Beisatze eingeladen werden, daß diese Realität nur
bei der dritten Feilbletung unter dem gerichtlich er-
hobenen Schä'tzwerthe von 3l2? si. hintangegeben
werde-

Das Schähungsplotocoll, der Grundbuchser-
tract und die Licitaiionöbedingmsse können täglich
hieramts eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Senosetsch am 18. Juni
,8^7.
Nr. 25,7.
A n m e r k u n g . Nachdem weder beider eisten noch

zweiten Feilbiem'lgstagsatzung sich ein Kauflustig»
gemeldet hat, so wird zu der auf den 27. Sep»
tember d. I . angeordneten dritten Feilb'letungstag-
satzung geschritten werden.

K. K^ Bezirksgericht Senosetsch am 28. August
»8^7. ^ .

Z. 3 N . (9) str. 74.
E d i c t .

Von dem k, k. Bezirksgerichte Auersperg wird
hiemit dekanni gemacht: Es sey über Anlangen des
Gregor Hitt i von Kukmak, g»undbuchlichen Besi-
tzers der, der Grafschaft Auerspcrg »ul> Rect. Nr.
34, U'-b. Nr. 71 untcrthänigen »^ Rusticalhube, in
die Einleitung der Amoslisirung des auf dieser Realität
mittelst Heirathsabiedc ddo. 30. Jänner l?95, zu
Gunsten des Simon Strach intabulirten Heiraths-
gutes pr. 200 Kronen u I st. 59 kr., oder 396 fi.
40 kr., dann der, mit der nämlichen Urkunde für An-
drraZ. Lucas und Mathias Ekleoetz, für Jeden mit
50 si. sichergestellten Eldsforderungen, endlich des
mit c-evselben' Urkunde für Elisabeth 't-krebetz intabu-
lirten Lebensunterhaltes gcwiUigel worden.

Den genamuen Tadularglaubigern oder deren
Erben wird zur Anmeldung ihrer al lMigen Ansprü-
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che hiermit cine Frist von Einem Jahre, a Wochen u.
3 Tagen mit dem Beisatze zugestanden, daß bei frucht'
los verstrichenen Terminen auf weiteres Einschreiten
des Amorusnungswerders in die grundbücherliche Lö-
fchung der erwähnten Tabular-Rechte gewilliget wer-
den würde.

K. K. Bezirksgericht Auerspcrg am l8. Jan-
ner 1847.

Z . 1535. (2)

ä. N N 0 N <Ü L.

Bei einer Herrschaft in Unterkrain
wird ein Verwalter, zugleich geprüfter
Grundbuchsführer, ledigen Stanoes, auf-
genommen.

Die nähere Auskunft hierüber ertheilt
auf portofreies Ansuchen Herr Dr Franz
Supantschi tz in Neustadtl,

I. I538. (2)
Im Hause Nr. 235, am Haupt-

platz, sind 2 möblirte Zimmer nnt
besonderm Eingang monatweise so-
gleich billig zu vermiethen. Näheres
im Ios. Cilll'schcn Gewölbe zu er-
fahren.

Z. 1520. (3)

Wohnung zu vermiethen.
I n der Spttalaasse Hs.-

Nr- 273, im zweiten Stocke vor-
wärts, sind zwei Zimmer, nebst
Küche, Speisekammer und Holz-
lege, wegen Abreise der gegenwar-
tigen Wohnpartei, unter vor-
chellhaften Bedingungen sogleich
zu vermiethen, und das Nähe-
re dort zu erfahren.
_________ .^

F ü r A e l t e r n.
Der Gefertigte wünscht ein Paar Kna-

ben von guten Häusern in Kost uno Quar-
tier zu nehmen.

kaibach am 2/. 'August ,9ä7-
J o h a n n R i p p e r t ,

der Gmlngie, Gedurlshilie. Augen-
und Zahnbeilkunde Magister,

wobnbaft am Sckulplab ^ir. 296.

auf die fünfte Serie des

in 25 Lieferungen. Nr. 98 — 122.

U ^ S ^ Dieser äußerst geringe Preis (jede Lieferung nur 10 kr.) besteht
nur bis lOOsten Lieferung, dann trittt der Ladenpreis nut Z si. (jede Liefe-

rung 12 kr.) ein.
Won den trefflichen Unterhalrungsschnften, aus denen diese 5te Serie bestehen w i r d , führen wir

als zunächst erscheinend a n :

NieblingssünVen. k?onOondrerourt. Z Thek.
MoVethorheitm^on Oautier.

^nsbesonvere machen wir aufdie ^«e^zFzFLFI^^F«aufmerksam, ein humoristijches
Gemälde, das voll Geist und Leben oie höchste Spannung uno Aufmerksamkeit erregt.
Dieses Werk allein wird den ganzen Prauumerationsbetrag werth seyn, Nach obigem

folgt wieder einer der geschätztesten Romane von Alex. Dumas.
Für Laib ach n immt P r an um er a t ion an

IgttlN Mms Edlen v. Klemmnyr sche Buchhandlung.


